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Zeitplan
Lernziele:
physikalischer Inhalt:
Stromkreise, Kirchhoff





physikalische Methode:
Teilschritte analysieren




Mathematik:
Einsetzen, Kehrbruch







Vorher: 
12. Ohmsches Gesetz








Nachher:
14. Leistung, Energie


13. 
Mehrere Widerstände

3.1.5 
Reihenschaltung
2 Std. incl. vertiefend besprechen, 

z.B. Vier Spiegelstriche von S.144 oben oder Überschlagsrechungen
3.1.5 Parallelschaltung 

1 Std.
Grundlagen

1 Std.
Schaltung mit drei Widerständen, siehe Tabellenblatt „Drei“

1 Std.
Arbeitsblatt Stromkreise mit gestuften Hilfen
1 Std.
Vertiefen

1 Std.
LZK

+1 Std.
Übungen:



Verzweigten Stromkreis eigener Wahl aufbauen.



Gesamtwiderstand experimentell und theoretisch ermitteln,



Fehlerbetrachtung, < 5%

13.3
Menschlicher Körper
13.1 
Reihenschaltung 

Unser Modell für Batterie und Elektronen waren Lift und Skifahrer.

Eel entspricht EH , der Spannung U entspricht der Höhenunterschied h .

[image: image2.bmp]

Versuch:

     
U1 + U2
= UGes
Bei dieser Anordnung addieren sich die Höhenunterschiede und auch die Spannungen.




     
U1 + U2 + ...= UGes
Überall fließt der gleiche Strom:   
I1  =  I2 =  ..
=  IGes
Versuch: Wir schalten zwei unterschiedliche Lampen in Reihe.


Sie leuchten unterschiedlich hell, obwohl überall der gleiche Stromstärke fließt.


Es liegen unterschiedlich hohe Spannungen an. 

Wie groß ist der Gesamtwiderstand? 
RGes = UGes / IGes = U1 + U2 / IGes = U1 / IGes + U2 / IGes 





        = R1 + R2


In einer Reihenschaltung gilt 
RGes = R1 + R2 + ...

In Reihe haben mehrere Widerstände einen größeren Wert als einer alleine.

HA:
Vier Spiegelstriche von S.144 oben abschreiben.

Zum Versuch:

Der Widerstand der Lampen ist
R1 = U1 / I1 = 6 V / 0,1 A = 60 (  (hier: Werte aus der Messung)




R2 = U2 / I2 = 3 V / 0,1 A = 30 (




RGes = 
   9 V / 0,1 A = 90 (
Üben S. 147/9
Schaltbild; Langes Bein Kathode (=Querstrich) angeschlossen an –Minuspol. ec


An der LED liegen 1,6 V an, aber sie hat keinen Widerstand (!)



Der gesamte Widerstand im Stromkreis ist R1 .

                      a)
Höherer Widerstand R bei gleicher Spannung UGes verringert die Stromstärke


             b)
UGes 
= UB + UR 



UR   
= UGes - UB = 5 V – 1,6 V = 3,4 V



R1    
= U / Im = 3,4 V / 0,02 A = 170 (
HA S. 146/5
n = 230 V / 6,6 V = 34,84 = 35 (aufrunden zur Sicherheit)



R = 50 ( ( 35 = 1750 (

(230 V / 1750 ( = 131 mA)

13.2 Parallelschaltung
An beiden Widerständen liegt die gleiche Spannung an:


U1 = U2 = UGes
In diesem verzweigten Stromkreis gilt:


I1 + I2 = IGes 

Wie groß ist der Gesamtwiderstand? 


Es ist plausibel, dass zwei parallele Widerstände zusammen einen kleineren Wert haben als einzeln (Wie wenn die 8c sich auf zwei parallele enge Gassen aufteilen kann). 
RGes = UGes / IGes = = UGes / I1 + I2

1/ RGes = IGes / UGes   =...  = 1/ + 1/


In einer Parallelschaltung gilt 
1/RGes = 1/R1 + 1/ R2 + ...

Bem.:
RGes = 1/ 1/R_Ges = 1/ ...

Üben 1.)
R1 = 10 (, R2 = 10 (

2.)
Schaltbild und Gesamtwiderstand für R1 = 20 (, R2 = 30 (, R3 = 60 (


a) Reihenschaltung
RGes = 110 (


b) Parallelschaltung
1/RGes = 6/60 (  ( RGes = 10 (


c) wie hier.

HA:
Vier Spiegelstriche von S.144 oben abschreiben.

HA: 
  146/4, 11, 13. 
Wer 13 nicht kann, rechnet eine vereinfachte Aufgabenstellung.


*148/16
Messbereichserweiterung / „zum Weiterlesen“




weitere Aufgaben wie hier. 


Wer Aufgabentyp „Drei“ nicht kann, löst mit diesen Angaben Reihen- und Parallelschaltung.


z.B.
UGes = 20 V, R1 = 40 (, R2 = 60 (, R3 = 120 ( ( R123 = 80 (, IGes = 0,25 A, U2 = 4,8 V


Я, Arbeitsblatt mit gestuften Hilfen:
S bekommen Aufgaben / Hilfen liegen am Pult / Lösungen in eine Klassenliste eintragen / Rest HA

Wenn nichts anderes angegeben ist, betragen die Widerstände R = 50 ( .

Entscheide, welche Größe das Messgerät sinnvollerweise misst und gib deren Wert an!

Tipp: Nicht alle Angaben sind zum Lösen der Aufgabe nötig; wer viel rechnet, ist auf dem Holzweg.

13.3
Mensch
Gegeben: 

Stromstärken ab 40 mA sind gefährlich, 

sie können bei Wechselspannung zum Herzstillstand führen.

Der Widerstand der Haut beträgt mehrere tausend Ohm, 

aber er kann je nach Feuchtigkeit (Schweiß usw.) 

auch viel geringer sein. 

Widerstände innerhalb des Körpers (grob):

Gesucht:

Welche Spannung kann bereits gefährlich sein?

„Ohne Haut“ ca. 900 Ω bis 1200 Ω, z.B.
U = R(I = 1000 ( ( 0,04 A = 40 V
13.4
Messgeräte

Ein Voltmeter wird parallelgeschaltet. Es hat einen hohen Innenwiderstand, weil es sonst einen Kurzschluss um den zu messenden Verbraucher gäbe.

Ein Amperemeter wird in Reihe geschaltet. Deswegen muss es einen kleinen Innenwiderstand haben, weil sonst ...


siehe AB

13.5.
Stromquellen

...


Vergleiche 7. Klasse, V9_Stromkreis:

6.5
Wirkung auf Menschen
Versuch:
Batterie an der Haut nicht zu spüren, an der Zunge schon.

Versuch:
Trafo bitzelt je nach Spannung an nasser Haut.

Bereits ab 40 V u.U. tödlich durch Herzstillstand.

Muskeln verkrampfen (Weidezaun). Luigi Galvanis Froschschenkelexperiment

Bei höheren Spannungen auch Verbrennungen.

Steckdose 230 V
Hochspannungsleitungen 
Defibrillator
Auf Knopfdruck gibt der Kondensator seine gespeicherte Energie, etwa 200 bis 360 Joule

an den Patienten ab. 


Die Spannung beträgt bis 750 Volt und liegt zwischen 1 und 20 Millisekunden an. 


Die Stromstärke erreicht bei einem angenommenen durchschnittlichen Körperwiderstand von 50 Ohm bis zu etwa 15 Ampere / 500 Ohm bis zu etwa 1,5 Ampere.

14.1
Leistung

Versuch: 
Wenn verschiedenartige Lämpchen gleich hell leuchten sollen, muss das Produkt aus Stromstärke und Spannung jeweils gleich groß sein.



P = U ( I

Leistung = Stromstärke ( Spannung































































Selber eine Aufgabe ausdenken
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Aufgabe 7				Hilfe 7				 Lösung 7





Aufgabe 6				Hilfe 6				 Lösung 6





Aufgabe 5				Hilfe 5				 Lösung 5
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I = 0,50 A ,


egal was U ist.





I = 0,10 A





U = 2,5 V





I = 0,05 A





U = 5,0 V





Aufgabe 1				Hilfe 1				 Lösung 1





Aufgabe 2				Hilfe 2				 Lösung 2





Aufgabe 3				Hilfe 3				 Lösung 3





Aufgabe 4				Hilfe 4				 Lösung 4





Aufgabe 8				Hilfe 8				 Lösung 8





Aufgabe 9				Hilfe 9				 Lösung 9





Aufgabe 10				Hilfe 10				 Lösung 10





Aufgabe 11				Hilfe 11				 Lösung 11





Aufgabe 99				Hilfe 99				 Lösung 99
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I  = U/R = 2,5 V/25 ( 
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Hilfe 8





Hilfe 9
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